
Gewaltprävention an der 

Rudolf-Koch-Schule, Offenbach

Wer wir sind:
Die Gewaltpräventionsgruppe an der RKS besteht aus 19 
Lehrer*innen, Sozialarbeiter*innen und der 
Schulgesundheitsfachkraft. Geleitet wird die Gruppe von Herrn 
Morsbach und Herrn Petrak.

Was wir wollen:
Gewaltprävention bedeutet für uns, ein friedliches 
und respektvolles Miteinander zu fördern, d.h. das 
Bemühen um eine möglichst freundliche 
Kommunikation untereinander, um  konstruktive 
Konfliktbearbeitung und um soziales Lernen.

Was machen wir an der Schule?
• Erlebnispädagogik zu Beginn des Schuljahres 

für den neuen Jg. 5
• Mediencoaching – Jg. 5
• Soziales Lernen (Jahrgänge 5, 6 und E1)
• Sportturniere Jg. 5 – E1
• Trainings zur Sicherheit im öffentlichen Raum – Jg. 7
• Workshops gegen sexualisierte Gewalt Jg. 9/10
• Konfliktbearbeitung in Gruppen und Klassen
• Mediation durch Lehrer-Mediatoren
• Supervisionsangebote für Lehrer*innen

Das wünschen wir 
uns / brauchen wir:
Motivierte Mitarbeit

Finanzielle Unterstützung der 
Stadt Offenbach ("Koffer":
Sicheres Offenbach)

Wie machen wir das?
Z. B. werden beim „Sozialen Lernen“ klassenbezogene 
Sozialtrainings durchgeführt, in denen das Miteinander-
lernen-und-Leben verbessert wird. Dabei geht es u.a. um

• Selbstwahrnehmung (Selbstwertgefühl, Wahrnehmung 
der eigenen Person in unterschiedlichen Situationen)

• Fremdwahrnehmung (Wahrnehmung anderer, 
Akzeptanz, etc.)

• Ich-Stärkung
• Umgang mit Emotionen (Wahrnehmung und Ausdruck 

von Gefühlen, Ernstnehmen  und Zulassen von Gefühlen, 
Akzeptanz der Gefühle anderer, etc.)

• Umgang mit Konflikten (Ansprechen des Konflikts, 
Umgang mit Grenzen, etc.)

• Gesprächskompetenz
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